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Bitte beachten Sie bei Korrespon-
denzen mit dem Vorstand die Ver-
einsanschrift: 
 
TG Römerstadt e.V. 
Werner Naumann 
Neesbacher Str. 4 
65597 Hünfelden 
Tel.: 0 64 38 / 72 555  
(Mo, Mi, Fr abends) 
Fax: 0 64 38 / 92 05 38 
eMail: vorstand@tgroemerstadt.de 
 
Telefonische Auskünfte in Ver-
einsfragen erteilt gerne (tagsüber): 
Bärbel Rutkowski: 
Tel. 0 61 01 / 333 27 

der Sommer ist vorbei, die 
Wintersaison beginnt. 

 
Wir haben wieder einige neue 

Angebote für sie. Dana Soukup 
bietet neben dem schon länger 
existierenden  Angebot „Let’s 
Dance“ jetzt auch neu „Power 
Dance“ an. 

Für einige Angebote mussten wir 
neue Übungsleiter gewinnen, dies 
hat aber Sonja, unsere Sportwartin, 
wieder irgendwie geschafft. Vor 
allem im Kinderturnen hatten wir in 
letzter  Zeit  wieder häufige 
Übungsleiterwechsel. Es ist und 
bleibt sehr schwierig für die 
Nachmittagszeiten qualifizierte 
Übungsleiter zu bekommen. 

Im Bereich Volleyball können 
wir ganz frisch unseren Senioren 
Ü59 zum Hessenmeistert itel 
gratulieren. In zwei engen Spielen 
setzen sie s ich gegen die 
Konkurrenz durch und vertreten 
u ns e r e n  V er e i n  b e i  d e n 
Südwestdeutschen Meisterschaften. 
Noch drei weitere Senioren-
mannschaften nehmen im Herbst 
bei den hess. Meisterschaften (2 
Frauenteams (Ü37 und Ü43) sowie 
1 Männermannschaft (Ü53)) teil. 

Unsere 2. Frauenmannschaft ist 
nach dem Aufst ieg in die 
Bezirksliga mit zwei Siegen sehr 
gu t  aus den S tar t löcher n 
gekommen. Die erste Frauen-
mannschaft wird in dieser Saison in 
der gleichen Spielklasse auch 
wieder ganz oben mitspielen. 
Interessant  werden sicherlich die 
zwei Derbys gegeneinander. 

Unsere Männermannschaft will 
natürlich gleich wieder den Abstieg 
vergessen machen und sofort wieder 
aufsteigen. 

Die Jugendmannschaften starten 
in 5 verschiedenen Alters- und 
Leistungsklassen und können hier 
ihr Leistungspotenzial zeigen. 

Der Abteilungsleiter Volleyball 
Christoph Schneider hat seine 
Funktion ab Ende Sept. zur 
Verfügung gestellt, Vera Pfeil und 
W er n er  Na u ma nn  w er d e n 
kommissarisch diese Aufgabe 
übernehmen. An dieser Stelle einen 
herzlichen Dank für das bisherige 
Wirken, vor allem das Einbringen 
vieler neuer Ideen zur Integration 
der vielen Mannschaften unter-
einander  mit  gemeinsa men 
Turnieren und gemeinsamen 
Aktivitäten. 

In der Gruppe HapKiDo haben 
sich unsere erfahrenen Trainer 
etwas zurückgezogen, die Gruppen 
werden von jungen Übungsleitern 
aus dem eigenen Verein weiterhin 
gut betreut. 

Neben unseren Standard-
angeboten bieten wir in nächster 
Zeit wieder verschiedene Kurse wie 
Pilates, Yoga und Beckenboden-
gymnastik an. Nähere Infor-
mationen zu den Terminen finden 
sie rechtzeitig auf unserer Home-
page www.tgroemerstadt.de . 

Für die früher dunkel werdenden 
Abende wünsche ich Ihnen viel 
Spaß mit dem Sportangebot der TG 
Römerstadt. 

Werner Naumann 
Vorsitzender 
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Die Volleyball-Abteilung der 
TG Römerstadt freut sich zusam-
men mit ihrem Mitglied Stefan 
'Schnulli' Fäßer über die Deutsche 
Ü41-Senioren Meisterschaft. 

Der geburtige Oldenburger ist 
seit 2008 Mitglied in unserer Abtei-
lung und spielt seit dem in unserer 
Mixed I, den TV Killers, als Mittel-

blocker in der Hessenliga mit. Pa-
rallel dazu spielt der ehemalige 
Zweitliga-Spieler in der hessischen 
Oberliga bei Orplid Frankfurt, mit 
denen er an Pfingsten in Minden 
den Senioren-Meistertitel erkämpf-
te. In einem packenden Finale ge-
gen die mit ausschließlich ehemali-
gen Nationalspielern besetzten Ber-

linern setzten sich die Orplider nach 
einem 11:14-Rückstand im Tie-
Break noch mit 22:20 durch. 

 
Wir alle gratulieren Stefan und 

seinem Team zum Titelgewinn.  
 

Christoph Schneider 
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�� Aktuelle Informationen, 
�� das aktuelle Sportprogramm,  
�� Anfahrtsbeschreibungen, 
�� Formulare zum Download, 
�� aktuelle Spielberichte und Ergeb-

nisse unserer Volleyballer  
 
Auf unserer Webseite! Schauen Sie 
doch mal wieder rein! 

Mittlerweile ist die Kinderolym-
piade der TG Römerstadt beim 
Zehntscheunenfest schon zu einer 
festen Institution geworden. Also 
haben wir auch dieses Jahr wieder 
zahlreiche Helfer zusammenge-

trommelt, um 
den Kindern auf 
dem Fest am 
21.08.2011 viel 
Spaß zu bereiten. 
Obwohl das 
Wetter die ganze 
Woche zuvor 
richtig schlecht 
war und es am 
Morgen noch ge-
schüttet hatte 
wie aus Eimern, 
empfingen uns 
strahlender Son-
nenschein und 

hochsommerliche Temperaturen, 
als wir die verschiedenen Stationen 
unserer Olympiade auf der Festwie-
se an der Nidda aufbauten. Dank 
dieses herrlichen Sommerwetters 
haben sich die Kinder insbesondere 

über Stationen wie „Apfeltauchen“ 
oder „Fische angeln“ gefreut, bei 
denen man sich schön am Wasser 
erfrischen konnte. „Sackhüpfen“ 
hat sich da im Vergleich eher als 
schweißtreibend herausgestellt, hat 
aber auch wie die restlichen Statio-
nen großen Anklang gefunden. 
Letztendlich hatten wir dieses Jahr 
mal wieder recht viele Besucher, 
die die Stationen zum Teil gleich 
mehrmals durchliefen, und ganz 
viel Spaß. Den Tag haben wir wie 
immer bei einem kühlen Getränk 
und etwas Leckerem zu essen aus-
klingen lassen. Vielen Dank an un-
sere vielen fleißigen Helfer. Ohne 
Euch hätte die Kinderolympiade 
nicht stattfinden können. 

 
Vera Pfeil 
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Am 26.09. trug unsere Tischtennisgruppe unter Leitung von Dieter 

Schneider den jährlichen Vergleichskampf gegen die Spieler von St. Mat-
thias aus und gewann 17 : 6, 

nachdem im Vorjahr die Spiele 12 : 12 geendet hatten. 
Unsere 9 Spieler zeigten eine geschlossene Leistung, was auch von 

den Gegnern anerkannt wurde. Ferner wurde eine deutliche Leistungsstei-
gerung gegenüber 2010 festgestellt. 

Dieter und Karl Schneider 
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Auch in diesem Jahr haben wir 
mit allen Mitarbeitern als Dank für 
ihren unermüdlichen Einsatz für 
den Verein einen Mitarbeiteraus-
flug veranstaltet. Am 14.08.2011 
ging es los von der U-Bahn-Station 
Nordwestzentrum in Richtung Bad 
Homburg und dann mit dem Bus 
hoch zur Saalburg. Dort haben wir 
unsere kleine Wanderung gestartet, 
die uns durch ein schönes Stück 
Wald zum Hessenpark führte. Mit 
dem Wetter hatten wir leider nicht 
die ganze Zeit Glück. Ständig hieß 
es: Regenjacke an, Regenjacke aus. 
Aber davon haben wir uns unseren 
Spaß nicht verderben lassen. Im 
Hessenpark sind wir in einer Gast-
stätte eingekehrt und haben es uns 
bei Schnitzel und Co. gutgehen las-
sen. Schön war, dass an diesem Tag 
Markt im Hessenpark war, so dass 
man sich noch mit feinen Leckerei-
en für zuhause eindecken und das 
ein oder andere Gläschen Wein 
gönnen konnte. Danach haben wir 
uns alle am Eingang des Freilicht-
museums getroffen. Dort war eine 
Führung gebucht, bei der uns mit 
„hessisch Gebabbel“ ein Einblick in 
das Leben der damaligen Zeit gege-
ben wurde. Schließlich machten wir 

uns auf den Rück-
weg, um noch den 
Bus an der Saal-
burg zu bekom-
men. Gegen Ende 
wurde es fast zu 
knapp, aber zügi-
gen Schrittes - wir 
sind schließlich ein 
Sportverein - ha-
ben wir den Wald 
durchschritten und 
den Bus noch er-
reicht. Etwas er-
schöpft, aber zu-
frieden über einen 
schönen Tag ging 
es dann wieder 
nach Hause. Uns 
hat es viel Spaß 
gemacht und wir 
freuen uns auf 
nächstes Jahr! 

 
Vera Pfeil 
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Freiluft-Volleyball auf der Nid-
dawiese war in den vergangenen 
Sommerferien ein voller Erfolg.  
Entgegen der allgemeinen Ansicht 
der Sommer sei zu kalt, zu nass, 

einfach kein richtiger Sommer ge-
wesen, können wir sagen, dass das 
Wetter es mit uns gut gemeint hat: 
nur einmal mussten (und konnten) 
wir wegen Regens in eine Halle 
ausweichen. 

Trotz Urlaubszeit fanden sich 
erfreulicherweise so viele Spieler 
und Spielerinnen ein, dass wir  im-
mer zwei, meistens sogar drei 
Mannschaften aufstellen konnten. 

 
Den Abschluss der Sommerspie-

le feierten wir beim gemeinsamen 
Grillen. 

Im nächsten Sommer treffen wir 
uns, hoffentlich gesund und spiel-
freudig, wieder auf der Niddawiese. 
 

Bärbel Rutkowski 
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Ziehen Sie demnächst um?  

Ändert sich Ihre Bankverbindung? 
Bitte teilen Sie uns rechtzeitig Ihre neue Anschrift 

 bzw. Ihre Kontoverbindung mit. 
 

Vielen Dank! 
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Drei Mannschaften spielten in 
Rödermark um den Titel des Hes-
senmeisters in der höchsten Alters-
gruppe ab 60 Jahren. Bei durchweg 
sehr intensiven Spielen mit großem 
Kampf gab es ein „friedliches“ Er-
gebnis: Die Mannschaften von TG 
Römerstadt, TG Unterliederbach 
und VC Ober-Roden konnten je ei-
nen Sieg verbuchen; das beste Ball-
punkteergebnis gab den Ausschlag 
für die Römerstädter, die neben Un-
terliederbach nun für Hessen bei 
den Südwestmeisterschaften am 16. 
Oktober antreten werden. 

 
 

Ergebnisse: 
�� TG Unterlie-

derbach - VC 
Ober-Roden 
2:0 (50:28) 

�� TG Unterlie-
derbach - TG 
Römer sta dt 
0:2 (33:50) 

�� TG Römer-
stadt - VC 
Ober-Roden 
0:2 (44:50) 
 

Bericht vom 
Hess. Volleyball-

verband 
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Alle Heimspiele finden wie immer in der geräumi-
gen und hellen Halle der Geschwister-Scholl-Schule, 
Hadrianstr. 18, in der Nordweststadt statt. Angegeben 
ist jeweils der Spielbeginn für die erste von meist zwei 
Partien. Die Mannschaften freuen sich über zahlreiche 
Zuschauer und verwöhnen diese immer wieder mit ei-
nem netten Kuchenbüfett, Snacks und/oder Getränken. 
 
Sonntag, 25.09.11 12:00 Frauen II 
 
Samstag, 29.10.11 14:00 Frauen I 
Sonntag, 30.10.11 12:00 Herren I 
 
Sonntag, 06.11.11 12:00 Frauen I 
 
Samstag, 26.11.11 14:00 Frauen II 
 
Sonntag, 04.12.11 ?? ggf. weibl. U16 Jugend 
 
Samstag, 10.12.11 14:00 Männer I 

Sonntag, 11.12.11 11:00 Mixed I 
 
Sonntag, 29.01.12 12:00 Frauen I 
 
Samstag, 11.02.12 14:00 Frauen II 
 
Samstag, 25.02.12 14:00 Frauen II 
Sonntag, 26.02.12 12:00 Frauen I 
 
Sonntag, 11.03.12 12:00 Männer I 
 
Sonntag, 22.04.12 11:00 Mixed I 
 
Samstag, 05.05.12 09:00 männl. Jugend 
    14:00 Vereinsturnier Jugend 
 

Diese Saison spielen alle Mannschaften in der Be-
zirksliga, unsere Mixed-Mannschaft in der Hessenliga. 

 
Christoph Schneider 
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Am Samstag, dem 09.07.2011, 
fanden Prüfungen für vier Schüler 
der TG Römerstadt im Ju Jitsu in 
der Kampfsportschule von Werner 
Gottschalk in Frankfurt-Kalbach 
statt. 

Unser Übungsleiter und Groß-
meister Wolfgang Plenz war der 
Ansicht, daß die Prüfungen seiner 
Schüler von anderen Großmeistern 
bewertet werden sollten. So stellte 
sich der Präsident der E.I.K.O. 
(Europä ische Interna t iona le 
Kampfsport Organisationen), Groß-
meister (Shihan) Wolfgang Siebel, 
persönlich zum Abnehmen der 
Prüflinge zum Braungurt zur Verfü-
gung. 

Drei Prüfer nahmen die Prüfung 
ab, und zwar Großmeister Wolf-
gang Siebel (Shihan), Großmeister 
(Shihan) Werner Gottschalk und 
Meister Uwe Wallocha. Großmeis-
ter (Shihan) Wolfgang Plenz war 
Beisitzer. 

Um 10:00 h startete die Prüfung. 
Jeder Schüler führte sein Programm 
mit Beginn der Fallschule und fol-
gend die Techniken in der Selbst-

verteidigung vor. 
Ansc h l i eß en d 
mußten die Prüf-
linge verschiede-
ne Wurftechni-
ken und Halte-
griffe aus dem 
Judo zeigen. Da-
nach wurden Ju-
dokämpfe und 
Befreiungen aus 
Haltegriffen ver-
langt. 

Großmeister 
Wolfgang Plenz wollte, daß seine 
Schüler noch mehr Qualität ihres 
Könnens zeigen, die nicht im Ju Jit-
su-Programm vorgegeben sind. So 
mußten die Prüflinge Kata 1 (Heian 
Shodan) aus dem Karate und einen 
Karatekampf vorführen. Dabei gin-
gen die Schüler richtig zur Sache. 
Zum Schluß zeigten alle Schüler 
noch einen Bruchtest. Nach gut 2 
Stunden war die Prüfung beendet. 

Nach Beratung der Prüfer konn-
ten sie den vier Prüflingen zu einer 
gut bestandenen Prüfung gratulie-
ren und neben dem braunen Gür-

tel die Übungsleiterlizenz überge-
ben. 

Wir bedankten uns bei der Prü-
fungskommission für die faire Be-
handlung der Schüler, die ihnen da-
durch viel von ihrer Nervosität nah-
men. 

Großmeister Wolfgang Siebel 
ging dann persönlich auf die Matte 
und zeigte den Prüflingen, wie es 
im Ernstfall in der Öffentlichkeit 
zugeht und wie man Angriffen mit 
Härte und Technik entgegen tritt. 

 
Wolfgang Plenz 
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Wir sind derzeit 5 Frauen, die 
mit viel Freude am DENKEN in der 
Regel dienstags von 9:30 – 11:30 h 
im Gemeindehaus von St. Sebastian 
in der Ernst-Kahn-Straße zusam-
menkommen. 

Oft werde ich von Außenstehen-
den gefragt: „Was macht ihr denn 
da?“ – Wir betreiben DENKSPORT 
in vielfältiger Weise! In der Regel 
alles schriftlich. Die Aufgaben be-
kommt jede von mir fotokopiert 

vorgelegt. Das sind Rätsel, die oft 
sehr abwechslungsreich mit Zahlen 
oder Buchstaben (Wörter) aufge-
baut sind. 

Wir sind der Meinung: ALLES 
LÖSBAR! Sollte jemand Hilfe 
brauchen, machen wir das selbst-
verständlich auch. 

Es wird nicht nur geraten, bis 
die „Köpfe rauchen“. Wir machen 
auch mal kleine Ausflüge zusam-
men oder feiern z.B. Geburtstage. 

Wir sind eine kleine, aber mun-
tere Truppe, die sich gut versteht 
und auch mal gerne ein „neues Ge-
sicht“ in unserer Gruppe aufnimmt. 

Es würde uns freuen, wenn diese 
Zeilen Ihr Interesse geweckt haben 
und Sie sich trauen würden, mal bei 
uns reinzuschauen und mitzuma-
chen. 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

Cilli Schell 
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Noch unter dem Eindruck eines 
phantastischen „Laufes für die Hei-
lung des Brustkrebses“ schreibe ich 
diese Zeilen. Wir, das sind Ingrid 
Kayka und ich (wir laufen schon 
viele Jahre gemeinsam hier mit), 
und neu dabei Christel Schmidt, die 
total begeistert von der Atmosphäre 
war, ebenso ihr Mann, der am Rand 
des Zieleinlaufes stand und schon 
geäußert hat, daß er im nächsten 
Jahr mitlaufen will. – 

Schon vor vielen 
Jahren , 2000, 
hat der Verein 
„Susan G. Ko-
m e n “  i n 
Deutschland den 
Lauf für die Hei-
lung des Brust-
krebses ins Le-
ben gerufen. 
Man zahlt ein 
Startgeld von ca. 
Euro 15,--, be-
kommt dafür ein 
T-Shirt mit der 
entsprechenden 

Aufschrift, und auf der Rückseite 
sind alle Sponsoren genannt. So 
geht das Startgeld komplett in die 
Forschung gegen den Brustkrebs, 
und es werden auch Patienten fi-
nanziell unterstützt. Ich schreibe 
bewußt Patienten, denn es gibt in-
zwischen auch viele Männer, die 
vom Brustkrebs betroffen sind. 
Auch in meinen Gruppen sind be-
troffene Frauen, ebenso meine eige-
ne Schwester. Was können wir uns 

mehr wünschen, als daß diesen 
Menschen geholfen wird, ein wür-
devolles Leben zu führen, ohne 
Schmerzen und sonstige Einschrän-
kungen? 

Am letzten Sonntag, 25.09., wa-
ren mit 6623 Personen 1000 Men-
schen mehr am Start als im Jahr da-
vor. Je mehr mitlaufen, 2 km wal-
ken oder 5 km joggen, um so mehr 
Geld fließt in die Forschung oder 
zur Unterstützung Erkrankter. Der 
Lauf beginnt am Holbeinsteg und 
erstreckt sich auf beide Ufer des 
Mains. 

Es wäre schön, wenn viele Mit-
glieder unseres Vereins, dann auch 
im blauen TGR-T-Shirt, die Aktion 
gegen den Brustkrebs unterstützen 
würden. Der Lauf findet normaler-
weise am letzten Septembersonntag 
statt, 2012 also voraussichtlich am 
30.09. 

Ich hoffe, es beteiligen sich 
dann möglichst viele von uns. Je 
mehr, desto besser. 

 
Sigrid Schneider 
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Die Herbstwanderung am 8. Ok-
tober ist sicher schon Vergangen-
heit, wenn Sie diese Ausgabe der 
Vereinsmitteilungen in Händen hal-
ten. 

Als Ziel hatten wir diesmal 
Rheinhessen ausgeguckt, und zwar 
die Gegend um Guntersblum. Eine 

solche Jahreszeit der Traubenlese 
ist natür lich ideal für ein 
„Füßevertreten“, wenn auch dieses 
Jahr witterungsbedingt nicht mehr 
viel von dieser köstlichen Frucht in 
freier Natur zu sehen ist. 

Aber die Landschaft ist trotzdem 
auch ohne Trauben sehr schön an-

zuschauen, und wir genießen halt 
dann das „Endprodukt“ aus den 
Vorjahren in einem schönen Wein-
keller und gegen Abend in einer 
Straußwirtschaft. 

 
Karl Schneider 
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�� Seit den Sommerferien kann Susanne Chaselon aus 

beruflichen Gründen ihren Aerobic-Kurs nicht mehr 
leiten. Trotz intensiver Suche konnten wir leider 
keinen neuen Trainer/in finden, so dass wir die Teil-
nehmerinnen auf andere Kurse „verteilen“ mussten. 

�� Ebenfalls aus beruflichen Gründen schied Eva Tot 
als Leiterin des Eltern-Kind-Turnens und des Pur-
zelturnens aus. Das Purzelturnen wurde von Sascha 
Rennwald und Sophia Geimer übernommen. Die 
Eltern-Kind-Gruppe wird von Sonja Schmitt gelei-
tet. 

�� Die Kinderturngruppen wurden neu geordnet. Das 
Turnen für die 6-10 jährigen findet jetzt mittwochs 
von 17.30-19.00 Uhr in der Römerstadtschule unter 
der Leitung von Sarah Wolf statt. Die 9-14 jährigen 
turnen donnerstags in der Geschwister-Scholl-
Schule von 18.00-19.45 Uhr unter der Leitung von 
Theresa Weber und Sarah Wolf. 

�� Wegen großer Nachfrage hat Dana Soukop eine 
neue Gruppe  mit dem Titel Power dance- Tanz dich 
fit begonnen. Das Konzept der Gruppe ist angelehnt 
an den Trendsport Zumba. Trainiert  wird dienstags 
in der Ernst-Reuter-Schule 1 Gymnastikraum. 
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Inzwischen ist es schon zur Tra-

dition geworden, daß unser Ehren-
vorsitzender Karl Schneider die 
„Geburtskinder“ unseres Vereins 
ab 80 Jahre im 5-Jahres-
Rhythmus besucht, falls sie damit 
einverstanden sind. So weit wie 
möglich kommt in der Regel auch 
die entsprechende Übungsleiterin 
mit, wie auf diesem Bild mit Marg-
ret Reich bei der noch aktiven Frau 
Leni Bierwirth anläßlich ihres 90. 
Geburtstages. (Alle Jubilare kön-

nen wir leider 
nicht in den Ver-
einsmitteilungen 
abbilden, da wir 
erfreulicherweise 
sehr viele Über-
80-Jährige in un-
seren Reihen ha-
ben.) 
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Werben Sie neue Mitglieder für 

die TG Römerstadt, ES ZAHLT 
SICH AUS. 

Für jedes neue Mitglied schrei-
ben wir dem Werber 10,- € bei der 
nächsten Abbuchung gut. Dazu muß 
das neue Mitglied den Namen des 
Werbers auf dem neuen Anmelde-
formular auf Seite 2 unten auffüh-
ren. Die Werbeprämie erhalten alle 
beitragszahlenden Vereinsmitglie-
der. 

Achtung! Die 10,- € werden 
auch für die Werbung von För-
dernden Mitgliedern vergütet. De-
ren Monatsbeitrag beträgt lediglich 
3,- € und kostet keine Aufnahmege-
bühr. Helfen Sie also mit, daß un-
ser Verein größer wird! 
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Aufgrund der hohen Nachfrage er-
öffnen wir ab dem 24. Oktober 2011 
eine neue Funky-Jazz Tanzgruppe 

für Teenies im Alter von 12 – 15 
Jahren.  
 
Jeder, der Lust auf Tanzen und Be-
wegung hat, ist herzlich eingeladen 
montags von 18.30 – 19.30 Uhr in 
der Halle 3 der Ernst-Reuter-Schule 
vorbeizuschauen!  
 
Wir freuen uns auf euch! 
 
Ricarda und Patricia 
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Langjährige Vereinsmitglied-
schaft freut uns natürlich auch im-

mer wieder. So dürfen wir 
folgende Damen und Her-
ren im Jahr 2011 besonders 
beglückwünschen: 
50 Jahre – Bernhard Wei-
ler, unser Vereinsvorsit-
zender Werner Naumann, 
Anita Weiler, Lotte Joppen 
und Thomas Joppen. Diese 
Mitglieder wurden bei der 
Mitgliederversammlung  
( J a h r e s h a u p t -
versammlung) am 30.03. 
besonders geehrt. 
40 Jahre – Angela Arnold, 
Maria Diedrich, Irmgard 

Blessing 

25 Jahre – Franz Beisel, Erika 
Heinzel, Waltrudi Ender, Ruth 
Hoffrichter 

 
2 Personen können sogar auf 

eine Über-60jährige Vereinsmit-
gliedschaft zurückblicken, näm-
lich die langjährige Übungsleite-
rin Karin Damrau (auf 62 Jahre), 
sowie Waltraud Ehmig (auf 61 
Jahre). – Das war vorletztes und 
letztes Jahr garnicht „aufgefallen“! 
Da bitten wir natürlich vielmals um 
Entschuldigung!) 
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Wir haben zur Zeit noch freie 
Plätze im Kinderturnen. Es handelt 
sich um allgemeines Kinderturnen, 
bei dem der Spaß an der Bewegung 
im Vordergrund steht. Gezieltes 
Training wie im Geräteturnen gibt 
es hier nicht. Den Kindern werden 
Angebote gemacht an denen sie ih-
re Bewegungserfahrungen sammeln 
und erweitern können, aber auch 

kleine und größere Spiele gehören 
dazu. 

Interessierte Kinder können drei 
Mal kostenlos teilnehmen. 

Die Stunde für 6-10 jährige Kin-
der findet mittwochs in der Römer-
stadtschule von 17.30-19.00 Uhr 
statt. 

Die Stunde für 9-14jährige Kin-
der findet donnerstags in der Ge-

schwister-Scholl-Schule von 18.00-
19.45 Uhr statt. 

Für weitere Informationen steht 
ihnen die Sportwartin Sonja 
Schmitt unter der Telefonnummer 
069 585065 oder unter der e-mail 
sportwart@tgroemerstadt.de zur 
Verfügung 
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